
Ihre 1. Adresse für Bildung! 

menschlich, nah & individuell 

S O M M E R H O F F  

Herzlich willkommen! 

Schön, dass Sie uns kennenlernen möchten! 
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1 SOMMERHOFF – Ihr Bildungspartner der Zukunft! 

1.1 Herzlich willkommen! 
Bildung beginnt mit Neugierde… 

 
 
 
 
 
 
 
 

Was gestern noch als Innovation gefeiert wurde, ist heute schon veraltet – im Wesentlichen bedingt durch 
die "digitale Revolution", die mittlerweile jede Branche erfasst hat und noch lange nicht beendet ist.  
 
Wir alle stellen fest, dass die "Halbwertszeit" unserer Kenntnisse, Fähig- und Fertigkeiten sich beständig verkürzt – das "Rad" dreht 
sich immer schneller, und die Informationsflut scheint kaum zu bewältigen. Deshalb gilt mehr denn je: Nur durch fortwäh-
rende "Investitionen" in unser "Know How" werden wir das Erreichte halten und im internationalen  
Wettbewerb "die Nase vorn haben". 

 
 
 

Sie interessieren sich für eine höhere Qualifikation - was ist Ihre Motivation? 
Möchten Sie… 

 aufsteigen oder einen größeren Verantwortungsbereich übernehmen? 

 sich neue berufliche Perspektiven schaffen? 

 Einkommenszuwachs erzielen? 

 Ihre Kenntnisse erweitern oder vertiefen? 

 Ihren Arbeitsplatz sichern? 

 etwas Neues lernen, um Ihren persönlichen Horizont zu erweitern oder 

 sich den Herausforderungen durch ständig neue Entwicklungen und Anforderungen stellen? 

Wenn Sie mindestens ein Mal "ja" gesagt haben, befinden Sie sich auf dem richtigen Wege und sollten unbedingt weiter lesen…! 
 
Zweifellos wird die Wirtschaft zukünftig eine deutlich höhere Zahl an Arbeitskräften mit höheren Qualifikationen benötigen, als dies 
heute bereits der Fall ist – und das weitaus größte Segment der Nachfrage werden Arbeitskräfte mit praktischer Ausrichtung und 
entsprechender Berufserfahrung bilden.  

 
Aus diesem Grunde ist Ihre Entscheidung für eine praxisnahe Aufstiegsfortbildung, bei der Sie Ihre bereits erworbene  
Berufserfahrung nutzbar machen können, jedenfalls richtig! 

 
Nun geht es noch darum, den richtigen Bildungspartner zu finden, der mit Ihnen gemeinsam Ihr Vorhaben umsetzt. Und auch hier 
haben Sie bereits die richtige Adresse ausfindig gemacht, denn… 

 
 
 
 

So lange begleiten wir unsere Absolventen schon auf ihren Wegen und helfen ihnen, die gesteckten Karriereziele zu erreichen! 

"Es gibt nur eins, was auf Dauer teurer ist als Bildung: keine Bildung." (John F. Kennedy) 

 

…und da Sie nun diese Zeilen lesen, haben Sie den ersten Schritt in Richtung Höherqualifi-
kation, der ja bekanntlich der schwierigste ist, bereits unternommen. 
 
Niemals zuvor hatte die Aussage zur "Notwendigkeit des lebenslangen 
Lernens" eine größere Berechtigung als heute, denn in unserer Zeit verändern sich die 
Anforderungen der Arbeitswelt in atemberaubendem Tempo.  

der Name SOMMERHOFF steht für mehr als 30 Jahre Branchenerfahrung! 
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Wir rüsten Sie für die nahenden Herausforderungen! 

Profitieren Sie von unserem langjährigen Erfahrungsschatz: Gemeinsam mit unseren mehr als 200 Experten aus Wissen-
schaft und Wirtschaftspraxis statten wir Sie mit Kompetenzen aus, die Voraussetzung für berufliche Handlungsfähigkeit 
sind und von angehenden Führungskräften erwartet werden. 

Als Ihr Dienstleister möchten wir Ihnen den Erwerb der für den erfolgreichen Abschluss Ihrer Aufstiegsfortbildung benötigten Fach- 
und Methodenkompetenzen so komfortabel wie möglich gestalten. 

Hierzu setzen wir ein effizientes Wissensmanagement ein, dessen Realisation durch den Einsatz der 
SOMMERHOFF-Wissensplattform "myEDUCAST" erfolgt.  

"BLENDED LEARNING" macht flexibel – unsere Wissensplattform "MyEDUCAST"  
ermöglicht Ihnen "Learning On Demand". Das heißt: Alle Informationen zu Ihrer Fortbildung sind 
zu jeder Zeit an jedem Ort verfügbar!  

 

 

 
Nutzen Sie unser gesamtes Wissen und die in vielen Jahren Bildungsarbeit mit zahlreichen Teilnehmergenerationen erworbenen  
Erfahrungen – diese haben "MyEDUCAST" hervorgebracht: Mit allen Sinnen lernen – nach dieser Maxime haben wir unser  
innovatives Konzept für Sie ausgerichtet. Mit diesem "Rundum-sorglos-Paket" bieten wir Ihnen 

 10-20minütige "EDUCAST"-Lernvideos, 

 AUDIOCASTS zum Hören für Unterwegs, 

 digitalisierte Lernmaterialien zum jederzeitigen Abruf, 

 aufgezeichnete Unterrichtsveranstaltungen, 

 Live-Unterricht vor Ort oder per Videokonferenz 

 Quizzes, 

 Tests, 

 …und Vieles mehr! 

All diese "Features" machen SOMMERHOFF aus - so funktioniert Fortbildung heute! Deshalb kommen auch Sie zu uns – wir 
bringen Sie auf dem schnellsten und besten Wege zum Ziel! 

Schon immer haben wir unsere Bildungsarbeit mit Enthusiasmus, Engagement und einer guten Prise Idealismus  
betrieben – von unseren jüngsten Innovationen sind wir überzeugt und begeistert – geben Sie uns die Möglichkeit, diese  
Begeisterung mit Ihnen zu teilen! 

"Menschlich,  nah und individuell"  – auch in Zeiten der Technisierung und Digitalisierung stehen diese Adjektive 
für unser Leitbild und unser Verständnis der Kundenbeziehung. Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen! 

Und nun viel Spaß bei der Lektüre der weiteren Informationen rund um das Thema Weiterbildung.  

Herzlichst, 

 

  
──────────────────────── ──────────────────────── 
Christina Bergmann  Michael Sommerhoff 

"myEDUCAST" bedeutet für Sie:  
Sie lernen wann, wo und wie Sie wollen! 
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1.2 Wer ist SOMMERHOFF? 

 

1.2.1 Christina Bergmann 

 

 

 

 

Timeline 

 

SOMMERHOFF 
Unternehmensgruppe 

SOMMERHOFF AG – 
Managementinstitut 

SOMMERHOFF gGmbH – 
Akademie für Steuern, 
Finanzen & Controlling 

SOMMERHOFF  
Steuerberatungskanzlei 

 

Gründer & Gesellschafter: 

Michael Sommerhoff 
Christina Bergmann 

Gründer & Gesellschafter: 

Michael Sommerhoff 
Christina Bergmann 

 

Inhaber: 
Michael Sommerhoff 

ROCKWALL RECORDS 
GmbH 

Gründer & Gesellschafter: 

SOMMERHOFF AG 
SOMMERHOFF gGmbH 

 

 Grundschullehrerin zu werden war von Kindesbeinen an mein Wunsch – und dann kam 
es doch anders… Nach meiner Ausbildung bei einem mittelständischen Bauunterneh-
men habe ich bei einem Bildungsanbieter meine ersten beruflichen Erfahrungen  
gesammelt. Für Fortbildungsabsolventen ein Qualifikationsszenario zu entwickeln und 
diese bis zur bestandenen Prüfung zu begleiten, bei der Erlangung der gesteckten 
Karriereziele mitzufiebern, hat mir von Anfang an immer viel Freude bereitet. Dass ich 
einmal selbst eine Privatschule leiten würde, hätte ich mir damals jedoch noch nicht 
träumen lassen! Somit kommt mein ursprünglicher Berufswunsch meiner jetzigen 
Tätigkeit doch sehr nah… ;-) 
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1.2.2 Michael Sommerhoff 

 

 

 

 

 
 

Timeline 

 
 

 

Rockmusiker und Steuerberater – wie passt das zusammen? Eine Frage, die ich häufi-
ger zu hören bekomme. Nun, Beruf kommt von Berufung, und zu meinem Leben 
gehörten immer schon beide Dimensionen. Ich hätte mir nie vorstellen können, tagein 
tagaus lediglich Schreibtischarbeit zu versehen und Steuererklärungen zu fertigen. 
Inspiriert und motiviert hat mich stets die Kombination sehr unterschiedlicher Aufga-
ben. 
 
Beratung von steuerlichen Mandanten, um diesen aus Schwierigkeiten zu helfen, die 
Trainertätigkeit, um meine Erfahrungen und mein Wissen an andere Menschen weiter 
zu geben, und schließlich das Musikmachen in einer Band ("PILEDRIVER"), um den 
Leuten im Publikum und natürlich sich selbst Spaß zu bereiten. Das musikalische 
Zusammenspiel mit Freunden halte ich für sehr wichtig, denn man muss gut zuhören 
können und aufeinander achten; es schult also die Team- und Kompromissfähigkeit – 
wichtige Eigenschaften im Umgang mit allen Menschen. Bei Interesse schauen und 
hören Sie doch mal auf www.piledriver.eu. Unsere Alben sind auf allen relevanten 
Streamingdiensten vertreten (z. B. Spotify, YouTube Music, Deezer etc.). 
 
Viel Spaß – im Konzert wie im Unterricht! 
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1.3 Warum Sie mit uns studieren sollten?! 
Ihre Vorteile bei SOMMERHOFF 

 

 
 
 

 SOMMERHOFF – mehr als 30 Jahre Branchenerfahrung 
Wir kennen den Bildungsmarkt, und wir arbeiten ständig an unseren Konzepten, um "Bildung am Puls der Zeit" bieten zu  
können ─ deshalb sind Sie bei uns an der richtigen Adresse! 

 "Learning-on-Demand" – Lernen, wann, wo und wie Sie wollen 
Sie sind Frühaufsteher oder Nachtschwärmer? Sie können besser im Grünen lernen als im Klassenraum? Mit Bildern lernen fällt 
Ihnen leichter? Mit SOMMERHOFF sind Sie flexibel! 

 "myEDUCAST" – das gesamte Know How für zu Hause und unterwegs! 
Arbeiten Sie mit unserer Wissensplattform! Moderne Kommunikation trifft neuste Medien! Sie sind ein visueller oder auditiver 
Lerntyp? Kein Problem – wir haben beides! Unterricht zum Sehen, Hören und natürlich auch dabei sein… 

 Blended Learning 

Bei uns erhalten Sie das "Beste aus beiden Welten": Nutzen Sie die Vorteile der Kombination von Live-Unterricht und  
E-Learning! 

 

Unsere "Alleinstellungsmerkmale" –  

die Kombination dieser "Erfolgsbausteine" finden Sie nur bei uns! 

 AUDIOCASTs 

Mit SOMMERHOFFs AUDIOCASTS lernen Sie das Fachwissen auch unterwegs. Sie sitzen im Auto und quälen sich durch den Stau? 
Nutzen Sie die Zeit und lernen Sie mit unseren AUDIOCAST-Sequenzen. Wir produzieren, Sie hören! Ein leichtes Frage-und-
Antwort-Spiel für unterwegs. 

 DROPCAST 

Spielerisch lernen können Sie mit diesem Trainingsangebot: DROPCAST bietet Ihnen zahlreiche Multiple-Choice-Fragen sowie 
"drag and drop"-Aufgaben rund um die Betriebswirtschaftslehre. Ideal auch für das mobile "Quizzen" unterwegs! 

 EDUCAST 
Das Wichtigste in aller Kürze! Zeit ist Geld, und somit haben wir auch hier das richtige Angebot für Sie! Mit unserem EDUCAST-
Programm haben Sie die Möglichkeit, aus verschiedenen Fachgebieten gezielt einzelne Themen auszuwählen und sich Lernvideos 
anzuschauen. Ihr zeitliches Investment: 10-20 Minuten / Video. 

 PODCASTs 

Sie können am Live-Unterricht nicht teilnehmen? Nicht schlimm! Mit unserer PODCAST-Mediathek schauen Sie sich auch nach  
Ablauf der Veranstaltung den Unterricht an – auf der Couch oder am Schreibtisch, ein Mal oder öfter. Sie entscheiden! 

Sie suchen einen Bildungspartner, der Ihnen ein Maximum an Individuali-
tät & Flexibilität bietet? Sie haben den Richtigen gefunden! 

Hier die wichtigsten "Training-Tools", mit denen Sie hochkomplexes 
Fachwissen spielend leicht erlernen. Mit unseren Werkzeugen rüsten Sie 
sich für Job und Prüfung! 
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 Live-Klausurenkurse inklusive!  
Die rechtzeitige Bearbeitung einer Vielzahl klausurtypischer Aufgaben ist eine wichtige Voraussetzung für Ihren sofortigen  
Prüfungserfolg! Unsere Klausurenkurse sind deshalb ein ganz wichtiger und wesentlicher Bestandteil des Studienkonzeptes. Diese 
Intensiv-Prüfungsvorbereitung führen wir als Blockunterr icht  " l ive"  im Videokonfer enzformat  durch, dessen  
Besuch wir Ihnen im Bildungsurlaub ermöglichen können. Sie können nicht dabei sein? Auch daran haben wir gedacht! Sämtliche 
Unterlagen inklusive der klausurtypischen Aufgaben und den zugehörigen Lösungshinweisen stellen wir Ihnen auf unserer Lern-
plattform "myEDUCAST" zur Verfügung! Der postalische Versand dieser Materialien in Papierform ist auf Wunsch selbstverständ-
lich möglich und sodann auch kostenfrei. Zur Klärung Ihrer Fragen sind unsere Experten natürlich für Sie erreichbar! 

 Studienmaterial weltweit abrufbar 
Sie sind gerade im Ausland oder Ihr Arbeitgeber ermöglicht Ihnen das Lernen am Arbeitsplatz? Unsere umfangreichen lehrgangs-
begleitenden Materialien können Sie weltweit abrufen! 
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1.4 Was auch noch zählt – weitere "amtliche" Vorteile! 

 Bachelor & Master Professional - Abschlüsse mit Gütesiegel 
 

 

 

 Kundenorientierung & Kulanz 

Sie sind unerwartet schwanger? Oder Ihr Chef schickt Sie ins Ausland? Der Ski-Urlaub hat Sie "in die Knie" gezwungen? 

Konfrontieren Sie uns mit Ihrem Problem - wir finden die Lösung! 

 Lernen im Bildungsurlaub 
SOMMERHOFF ist eine anerkannte Einrichtung in der Arbeitnehmerweiterbildung. Deshalb können Sie Blockunterricht im  

Bildungsurlaub besuchen, sofern Ihr Bundesland ein solches Gesetz erlassen hat1. Wir informieren Sie gern über die Möglich-

keiten der Beantragung. 
 Qualität – zertifiziert und überwacht durch CERTQUA 

Für welchen Standort Sie sich auch entscheiden, wir garantieren Ihnen die gleichen Qualitätsstandards – überall! Dafür sorgt 

der "Amtsschimmel", der bei uns mit Regelmäßigkeit "wiehert". Denn alle Jahre wieder steht die CERTQUA in der Tür und prüft 

sämtliche Vorgänge und Arbeitsabläufe. Natürlich in Ihrem Sinne! Denn das DIN EN ISO 9001:2015-Zertifikat ist notwendige 

Voraussetzung für die Gewährung von Fördergeldern. Und darauf möchten Sie sicherlich nicht verzichten… 

 SOMMERHOFF Individual 
Interessieren sich mehrere Mitarbeiter in Ihrem Unternehmen für ein- und denselben Studiengang unseres Hauses? Oder  

wünschen Sie ein Individual-Seminar, welches unter Berücksichtigung der spezifischen Anforderungen Ihres Unternehmens  

exklusiv von unseren Fachkräften konzipiert wurde? Auch dann sind wir Ihre "1. Adresse für Bildung", denn wir bieten Ihnen 

einen besonderen Service in Gestalt von "Inhouse"-Seminaren, die in den Räumlichkeiten Ihres Unternehmens zu Terminen  

Ihrer Wahl stattfinden können. 

 Umsatzsteuerbefreiung 

Sie möchten die Umsatzsteuer sparen? Auch hier können wir Ihrem Wunsch gerecht werden, denn die Bezirksregierung  

Düsseldorf hat die Ordnungsmäßigkeit unserer Prüfungsvorbereitung bestätigt. Somit sind unsere Dienstleistungen von der 

Umsatzsteuer befreit. Will heißen, Sie sparen 19 %! 

 

 

 

                                    

1 Bayern und Sachsen verfügen leider nicht über ein Bildungsurlaubsgesetz. 

 

Und zwar bundeseinheitlich! Von der Wirtschaft – für die Wirtschaft. Anforderungen, die Arbeitge-

ber stellen. Und die Sie erfüllen! Auf gleicher Stufe mit Bachelor- und Master-Absolventen. Wer ist 

gefragter? Sie! Warum? Sie haben Berufserfahrung! 
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1.5 Erfolgsstories 

Wir sind stolz auf unsere Besten… 
…und gratulieren unseren Absolventen zu herausragenden Prüfungsleistungen! 
Wir freuen uns, Ihnen an dieser Stelle einige unserer erfolgreichen Teilnehmer vorstellen zu dürfen, die in den letzten Jahren  
Vorbereitungslehrgänge unseres Hauses besucht und die anschließenden IHK-Prüfungen mit "Top-Ergebnissen" abgeschlossen  
haben. Wir bedanken uns dafür, dass "die Besten" sich mit unserer Unterstützung auf ihr Fortbildungsziel vorbereitet haben. 

 Fachkaufleute für Vertriebsmanagement IHK 
– mit Michael Krogmann & Manuela Schwalm & Fabian Wellershaus & Christina Winter 

 Geprüfte Betriebswirte IHK 
– mit Evelyn Bösl & Daniel Grümmer & Björn Ortmüller 

 Geprüfte Bilanzbuchhalter IHK 
– mit Julian Heidfeld & Katrin Heuel & Tanja Repp & Lisa Schauberger & Leif Schwers 

 Geprüfte Fachkaufleute für Einkauf & Logistik IHK 
– mit Sarah Anna Lamsfuß 

 Geprüfte Fachkaufleute für Marketing IHK  
– mit Carina Otto & Sarah Sartor 

 Geprüfte Handelsfachwirte IHK 
– mit Carina Nübel 

 Geprüfte Industriefachwirte IHK 
– mit Rabiye Ay 

 Geprüfte Personalfachkaufleute IHK 
– mit Hjördis Hemsing-Wahl 

 Geprüfte Technische Betriebswirte IHK 
– mit Vasilios Dossis 

 Geprüfte Wirtschaftsfachwirte IHK 
 – mit Sandra Kirch & Christina Ronge 

 

 

 

 

 

 

  
Manuela Schwalm 

Geprüfte Fachkauffrau für Marketing & Vertriebsmanagement IHK  

"Bege is te r t  hat  mich  das  S tud ienkonzept  von  SOMMER-
HOFF !  Im  Rahmen  e ines  led ig l i ch  12  monat igen Sam stags-
lehrgangs  konnte  i ch  mich  auf  zwe i  Absch lüsse  vo rbere i ten .  

Was fü r  SOMMERHOFF  sp r icht?  

E in  wesent l i ches  K r i t e r ium is t  natü r l i ch  d ie  kurze  Stu dien-
dauer ,  aber  auch  d ie  in t ens i ve  per sön l i che  Begle i t ung –  
von  der  E rs t beratung  b i s  zur  bestandenen  P rüfung !  H ier  i s t  
man noch  Mensch  und  ke ine  anonyme   
"Mat r ike lnummer"  in  e inem Hörsaa l .  

I ch  b in  d ie  "beste  Fachkauf f rau  für  Ve r t r iebsmanagement"  
geworden  -  was  so l l  man  mehr  sagen?  
I ch  habe  mich  r i cht ig  entsch ieden!"  
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2 Die Wertigkeit Ihres Fortbildungsabschlusses 

2.1 Aufstiegsfortbildung – die clevere Alternative zum Hochschulstudium 
Von erfahrenen Unternehmern ist häufig zu hören, dass die akademische Ausbildung als "abgehoben" sowie realitäts- und praxisfern 
wahrgenommen wird. Im Gespräch mit Arbeitgebern sind zudem regelmäßig Klagen über das Fehlen von "Schlüsselqualifikationen" der 
Bewerber mit akademischem Hintergrund zu vernehmen, welche aber für die Übernahme verantwortlicher Positionen unabdingbar sind.  

 
 
 
 

Es ist somit völlig unstreitig, dass die Aufstiegsfortbildung im Rahmen des Berufsbildungsgesetzes eine in der Wirtschaftspraxis aner-
kannte und wertgeschätzte Alternative zum Hochschul- oder Fachhochschulstudium darstellt. Die Bundeseinheitlichkeit der Prüfungs-
ordnungen verleiht den Fortbildungsberufsabschlüssen zusätzliche Attraktivität und Akzeptanz in den Unternehmen. 
 

Wichtig für Ihre Entscheidung: 
Die Expertengremien des DIHK (= Deutschen Industrie- und Handelskammertages), welche die für die Fortbildungsberufe maßgeblichen 
Rahmenstoffpläne entwickeln, sind mit Unternehmensvertretern besetzt, die aus ureigenem Interesse darauf bedacht sind, den betrieb-
lichen Erfordernissen in hohem Maße Rechnung zu tragen. Hiervon kann bei der Abfassung der – im Übrigen von Bundesland zu Bun-
desland variierenden - Curricula für Studiengänge der Hochschule keine Rede sein! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.2 Deutscher und europäischer Qualifikationsrahmen (DQR & EQR) 
Die EU-Staaten haben unterschiedliche Bildungssysteme mit einer Fülle verschiedener Abschlüsse. Das erschwert den Vergleich von 
Qualifikationen sowie die Einschätzung, welche Kompetenzen ein im EU-Ausland erworbener Abschluss beinhaltet. 
 
Die EU-Kommission hat deshalb den Europäischen Qualifikationsrahmen (EQR) bzw. European Qualification Framework (EQF) entwickelt. 
Er soll Transparenz über Landesgrenzen hinweg schaffen und damit die europaweite Mobilität von Arbeitnehmern fördern. Zudem 
macht der EQR die hohe Qualität der beruflichen Fortbildung in Deutschland europaweit sichtbar. Der EQR unterscheidet acht  
Qualifikationsniveaus. Je höher das Niveau, desto höher sind auch die erworbenen fachlichen und persönlichen Kompetenzen. 

 
Uni-Alltag:  
Ein Blick auf die "Lernumgebung" der angehenden Aka-
demiker. Der Einzelne ist nur eine "Matrikelnummer" und 
verliert sich in der Anonymität. Schwer zu glauben, dass 
man auf diese Weise zu einer kompetenten Fachkraft 
"reifen" kann, die Führungsverantwortung in Wirtschafts-
unternehmen zu übernehmen vermag. 

 
…und so sieht Höherqualifizierung an einer Privatschule 
aus: SOMMERHOFF-Teilnehmer arbeiten in überschau-
baren Lerngruppen und bereiten die Unterrichtsinhalte im 
Rahmen von Arbeitsgemeinschaften unter Anleitung 
unserer professionellen Trainer prüfungs- und praxisge-
recht auf. Auch in puncto Lernumgebung ist eine Auf-
stiegsfortbildung in privater Atmosphäre sicherlich die 
bessere Alternative zum Hochschulstudium! 

Deshalb bevorzugen Unternehmer bei der Besetzung von Führungspositionen sehr häufig solche Bewerber, die nach dem  
Abschluss der allgemeinbildenden Schule zunächst eine duale Ausbildung in Betrieb und Berufsschule erfolgreich absolviert, 
Berufspraxis gesammelt und sich in der Folge beständig und zielgerichtet fortgebildet haben.  
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2.3 Qualifikationslevel 6: Bachelor Professional –  
die Abschlüsse der IHK-Fachwirte, Fachkaufleute und Meister! 
Auch und insbesondere international erfreut sich unser System der praxisnahen beruflichen Aufstiegsfortbildung größter Wertschätzung 
und genießt demzufolge eine hohe Akzeptanz in der Wirtschaft. Dies spiegelt sich in der DQR-Zuordnung der Fortbildungsabschlüsse 
von IHK-Fachkaufleuten und Fachwirten wider:  

Sie befinden sich auf dem Qualifikationsniveau 6 von 8 und wurden hierdurch auf eine Stufe mit den Bachelor-
Abschlüssen der Hochschulen gestellt. 

 
Auf den Zeugnissen und Urkunden der prüfenden Stellen wird hierauf durch entsprechenden Ausweis des erreichten Qualifikations-
niveaus explizit hingewiesen. Zudem wird Ihnen auf Wunsch auch ein englischsprachiges Zeugnis mit der Abschlussbezeichnung "Ba-
chelor Professional" ausgestellt. 
 
Ferner darf nicht unerwähnt bleiben, dass eine erfolgreich absolvierte Fachkaufleute/Fachwirte-Fortbildung ein möglicherweise nicht 
vorhandenes Abitur ersetzt und damit einen – fachlich ungebundenen – Zugang zu einem Studium an einer staatlichen Hochschule  
eröffnet! 
 
 

2.4 Qualifikationslevel 7: Master in Business Management –  
die Abschlüsse der kaufmännischen und technischen IHK-Betriebswirte 
Ein weiterer wichtiger Schritt zur Dokumentation der Gleichwertigkeit von akademischer und beruflicher Bildung wurde erst kürzlich  
unternommen:  
 
Im Rahmen einer am 17. März 2016 abgehaltenen Sitzung haben der Arbeitskreis DQR sowie die Bund-Länder-Koordinierungsstelle die 
Abschlüsse der "Geprüften Betriebswirte IHK" und der "Geprüften Technischen Betriebswirte IHK" einstimmig dem DQR-
Qualifikationsniveau 7 (von 8) zugeordnet. Damit entsprechen diese IHK-Aufstiegsfortbildungen hinsichtlich ihrer Wertigkeit den hoch-
schulischen Master-Abschlüssen! 
 

Sie befinden sich auf dem Qualifikationsniveau 7 von 8 und wurden hierdurch auf eine Stufe mit den Master-
Abschlüssen der Hochschulen gestellt. 

 
Das folgende Schaubild zeigt Ihnen den Weg zu einer " K a r r i e r e  d u r c h  K o m p e t e n z "  – praxisgerecht, in überschaubarer 
Zeit, und ohne Professoren, die nie ein Unternehmen von innen gesehen haben. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

F A Z I T :  
"Zeit ist Geld" – und deshalb ist die Dauer einer 
Fortbildung ein wichtiger Faktor, der bei der 
Entscheidung "Aufstiegsfortbildung oder Studium" 
jedenfalls zu berücksichtigen ist. Für ein Bachelor-
Studium benötigen Sie üblicherweise 3 bis 3,5 
Jahre. Das muss nicht sein, denn als Praktiker 
verfügen Sie bereits über umfangreiche Kenntnis-
se in Ihrem Beruf und müssen nicht noch einmal 
"von der Pike auf" beginnen. 
 
Entscheiden Sie sich also für unser Studienange-
bot innerhalb der IHK-Aufstiegsfortbildung und 
erreichen Sie gleichwertige und – anders als bei 
einem Studium an Hoch- und Fachhochschulen – 
bundeseinheitliche Abschlüsse in einem Bruch-
teil des genannten Zeitraumes, da unsere Studi-
engänge zur Prüfungsvorbereitung lediglich 6-12 
Monate dauern. 

Der am 01. Mai 2013 in Kraft getretene Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR) überträgt das achtstufige EQR-Modell auf das deutsche 
Bildungssystem (www.dqr.de). 
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3 Sie möchten uns kennenlernen? 
Gerne! 
 

 Beratungsleistungen –  
selbstverständlich kostenfrei und unverbindlich! 

 
 
 
 
 
 

 Unser "Tag der offenen Tür" 
Ein Blick hinter die Kulissen schafft Vertrauen! Zwei Mal im Jahr öffnen wir unsere Türen und nehmen alle Besucher in Empfang, die 
wissen möchten, wie in einer Privatschule gearbeitet wird. Probeunterricht, Beratungsgespräche und frisch gebackene Waffeln – all 
das gehört natürlich zu unserem Angebot! 

 
 Informationsveranstaltungen 

Sie möchten sich in einem unserer Veranstaltungszentren über Ihren Studiengang informieren und weitere Details zum Prüfungs-
prozess etc. in Erfahrung bringen? Auch das ist selbstverständlich möglich! Unser Beraterteam ist regelmäßig bundesweit unter-
wegs. Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.sommerhoff .ag . 

 
 Gasthörerschaften 

Sie möchten nicht die "Katze im Sack" kaufen? Das verstehen wir! Deshalb bieten wir Ihnen gern die Möglichkeit, kostenfrei und 
unverbindlich an einer Unterrichtsveranstaltung Ihrer Wahl teilzunehmen, um sich mit Trainern und Teilnehmern austauschen zu 
können. Termine stimmen Sie bitte im Vorfeld te lefonisch  oder per E-Mail an in fo@sommerhoff .ag  ab. 

4 Was sagen die, die uns schon kennen? 

 "Ich war total begeistert" 
Elena E. – Geprüfte Betriebswirtin IHK 

 "Das Beste war die Leichtigkeit!" 
Ismael K. – Geprüfter Betriebswirt IHK 

 "SOMMERHOFF-Trainer sind Profis mit Herz!" 
Fabian G. – Geprüfter Technischer Betriebswirt IHK 

 "Ein Jahr individuelle Betreuung – einfach spitze!" 
Silke G. – Geprüfte Fachkauffrau für Marketing & Vertriebsmanagement IHK 

 "SOMMERHOFF – Fortbildung auf höchstem Niveau!" 
Jörg C. – Geprüfter Handelsfachwirt IHK 

 "Toleranz wird bei SOMMERHOFF groß geschrieben!" 
Sultan A. – Geprüfte Technische Betriebswirtin IHK 

 "Danke für alles! SOMMERHOFF kann man wirklich vertrauen!" 
Önder A. – Geprüfter Technischer Betriebswirt IHK 

 "SOMMERHOFF – der beste Partner für die berufliche Karriere!" 
Michael M. – Geprüfter Bilanzbuchhalter IHK 

Sie möchten sich höher qualifizieren, wissen aber nicht, wie Sie an Ihr Ziel kommen? Wir beraten 
Sie gern! Ob telefonisch unter 0201 22098-0  oder per E-Mail an in fo@sommerhoff .ag  
– bitte kontaktieren Sie uns! Sofern Sie uns persönlich kennen lernen möchten, besuchen Sie uns 
in unserer Essener Unternehmenszentrale. Diese befindet sich etwa 2 Kilometer südlich der 
Innenstadt (Nähe Grugapark und Messe) in der Alfredstraße 57-65 .  
Wir freuen uns über Ihren Besuch!  
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5 Ihre Trainer 
Theorie & Praxis – SOMMERHOFF-Trainer können beides! 
Das Beste aus beiden Welten! Hier trifft Theorie auf Praxis! Nur mit praxisnahen Beispielen lässt sich das Fachwissen leicht erlernen! Wer 
kennt das Wort "Eselsbrücken" nicht? Sie profitieren von jahrelanger Erfahrung! Nicht nur im Unternehmen stark, sondern auch vor  
Leuten. Bei SOMMERHOFF wird Prüfererfahrung, Wissensvermittlung und Entertainment kombiniert! 
 

 

 

 

 

 

 
Da unser Trainerpool mehr als 200 Freiberufler aus Wissenschaft und Wirtschaftspraxis umfasst, können wir Ihnen an dieser Stelle 
leider nicht jeden Einzelnen vorstellen – auch, wenn es sich lohnen würde…! 

Julia Brinkmann – Diplom-Finanzwirtin 

Auf dem Stundenplan steht "Abgabenordnung". Ein Fach, welches Sie einschlafen lässt? Nicht mit ihr! Seit 
Jahren erzählt sie spannende Geschichten aus dem Finanzamt. Und ehe Sie sich versehen, wissen Sie alles, 
was Sie für Ihre Prüfung benötigen! Einfach, schnell und absolut sympathisch. 

Ursula Wenzel – Diplom-Kauffrau & Master of Arts 

Seit mehr als 10 Jahren bildet sie unsere Absolventen in den Fachgebieten "Investition & Finanzierung" aus. 
Sie haben Angst vor Zahlen und Formeln? Nicht bei ihr! Dafür sorgt ihre sympathische und ruhige Art. Und 
natürlich bildet auch sie sich stets fort, damit Sie von ihr profitieren!  

Dr. Jens Stuhldreier – Diplom-Ökonom 
 
Meetings mit Frau Merkel, Vater zweier Jungs, Geschäftsführer der Regionalagentur NiederRhein – und am 
Wochenende ständig für uns im Einsatz. Wie macht er das? Fragen Sie ihn am Besten selbst! Immer mit 
einem Schalk im Nacken betritt er den Unterrichtsraum oder steht vor unserer Kamera. Sein Thema: VWL! 

 

Frank Schulze – Geprüfter Technischer Betriebswirt IHK 
 
Umwelt- & Qualitätsmanagement: Wenn einer mit Händen und Füßen unterrichtet, dann ist es Frank Schul-
ze. So vergeht der Tag wie im Flug! Wenn er nicht gerade bei uns unterrichtet, ist er bei einem großen  
Chemieparkbetreiber verantwortlich für Managementsysteme und Auditierungen. 

 

Birgit Mertens – Diplom Betriebswirtin 

Unsere Spezialistin für den Bereich "Marketing  & Vertrieb". Nach jahrelanger Leitungsposition ist sie nun-
mehr als freiberufliche Trainerin unterwegs und vermittelt ihr Know-How mit großer Leidenschaft jungen 
und aufstrebenden Menschen.  

Cenk Canpolat – Diplom-Ingenieur 

Der richtige Mann für "Informations- & Kommunikationstechniken"! Mit ihm macht EDV-Unterricht Spaß! 
Sein Motto: Die Neugier steht immer an erster Stelle eines Problems, das gelöst werden will. (Galileo Galilei) 
Im "normalen Leben" hat er sich auf den Bereich "Business Intelligence" spezialisiert. 
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6 C H E C K L I S T E  -  Ihre "to-dos"vor Studienantritt 
Bevor es los geht… 

 
 
 
 

  Zulassungsvoraussetzungen lesen 
Fachwirt, Fachkaufmann, Betriebswirt – alle Abschlüsse haben unterschiedliche Voraussetzungen. Diese können Sie im jeweiligen 
Prospekt zu dem von Ihnen gewählten Studiengang nachlesen. 

 
  Unterlagen anfordern / kopieren 

Sie benötigen: 
 Lebenslauf (wünschenswert) 
 Kopie Ihres Ausbildungszeugnisses 
 Tätigkeitsnachweise Ihrer Arbeitgeber (muss nicht qualifiziert sein) 
 Sonstige Zeugnisse und Nachweise über Ihre Fachkompetenz 

 
  Prüfungszulassung einholen 

Ihre Unterlagen senden Sie nunmehr per E-Mail oder postalisch an die zuständige Kammer. Hier können Sie wählen: 
 Kammer Ihres Wohnortes 
 Kammer, bei der Ihr Arbeitgeber gemeldet ist 
 Kammer des Lehrgangsträgers (der Veranstaltungsort ist maßgeblich) 

 
  Einschreibung vornehmen 

Sie haben die Zulassungsbestätigung erhalten? Glückwunsch! Nun geht es zur Einschreibung. Ihre Anmeldung können Sie  
komfortabel und papierlos über unsere Homepage vornehmen: 

 www.sommerhoff .ag  

Nicht gefunden? Kein Problem! 0201 220 98-0 oder info@sommerhoff.ag! 

 
  Aufstiegs-BAföG beantragen 

Zuerst prüfen Sie, ob Ihr Studiengang mindestens 400 Unterrichtseinheiten umfasst. Dies ist der Fall? Dann steht einer Beantra-
gung der Fördergelder nichts im Wege. WICHTIG: Einkommen und Vermögen spielen KEINE Rolle! 

Was muss ich tun? Sie reichen lediglich drei Dokumente beim zuständigen Amt ein. 
(Die Adresse können Sie unserem Formblatt B entnehmen.) 

 Formblatt B 
Hier wird SOMMERHOFF für Sie aktiv und füllt das Formblatt mit allen notwendigen Daten aus! 

 Formblatt A 
In dieses tragen Sie Ihre persönlichen Daten (Adresse, Kontoverbindung, etc.) ein. Die studienbezogenen Informationen 
können Sie bereits dem Ihnen vorliegenden Formblatt B entnehmen und übertragen! 

 Anlage 3 zu Formblatt A 
Sie sind deutsche/r Staatsbürger/in? Dann überspringen Sie bitte diesen Punkt! Andernfalls muss auch dieses Dokument von 
Ihnen ausgefüllt werden. 

 Zulassungsbestätigung der Kammer (Formblatt Z) 
Eine Kopie reicht völlig aus. Das Original behalten Sie bitte bei Ihren Unterlagen. 

 

Damit Sie Zeit und Geld sinnvoll nutzen, sollten Sie im Vorfeld klären, ob Sie Ihre favorisierte Prüfung 
vor der zuständigen Kammer auch ablegen dürfen. Die nachstehende to-do-Liste bietet Ihnen die 
Übersicht aller wichtigen Schritte, die von Ihnen abgearbeitet werden sollten. 
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7 Finanzielle Förderinstrumente – welche gibt es? 
 

 

7.1 Bundesinstrumente 

 "Aufstiegs-BAföG" 
(Förderung nach dem AFBG = Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz) 
Das Aufstiegs-BAföG wird Ihnen die Finanzierung Ihrer Fortbildung deutlich erleichtern! Die wichtigsten Vorteile hier auf einen Blick: 

• Auch Bachelor-Absolventen können eine Förderung erhalten 
• 50,00 % der Lehrgangs- & Prüfungsgebühren werden Ihnen "geschenkt"  
• Der mögliche Darlehenserlass beträgt 50,00 %; das Darlehen ist nach Lehrgangsende zwei Jahre zins- und tilgungsfrei 
• Alleinerziehende, die Kinder unter 14 Jahren oder Kinder mit Behinderung im eigenen Haushalt erziehen, können einkommens- 

und vermögensunabhängig zusätzlich einen pauschalen Kinderbetreuungszuschlag in Höhe von 150 Euro pro Fortbildungs-
monat erhalten. Diesen erhalten Sie während der Maßnahme komplett als Zuschuss. Diese Förderung ist unabhängig davon, 
ob die Fortbildung in Voll- oder Teilzeit erfolgt. 

 
 Begabtenförderung 

Leistung lohnt sich – Förderung der beruflichen Fortbildung durch Stipendien! 
Das Weiterbildungsstipendium unterstützt junge Menschen bei der weiteren beruflichen Qualifizierung. Das Stipendium fördert 
kammergeprüfte Fortbildungen, die der beruflichen Höherqualifikation dienlich sind. Ob diese Förderung für Sie in Betracht kommt, 
erfahren Sie von Ihrer Industrie- und Handelskammer. 
 

 Bildungsgutscheine der "Agentur für Arbeit" 
Unser Unternehmen erfüllt auch die Anforderungen der "Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung" [= AZAV] 
und verfügt deshalb über das entsprechende Zertifikat. 

Sofern Sie also einen Bildungsgutschein der Arbeitsagentur erhalten können oder Ihnen dieser bereits vorliegt, kontaktieren Sie  
unsere freundlichen Berater*innen und teilen Sie uns Ihre Weiterbildungswünsche mit. Wir beraten Sie nach bestem Wissen und 
Gewissen und entwickeln unter Berücksichtigung Ihrer Vorkenntnisse und Berufserfahrung mit Ihnen gemeinsam eine "Road map" 
zur Erreichung Ihrer Qualifikationsziele. 
 

7.2 Landesinstrumente 

 Baden-Württemberg: Fördergeld 
 Hamburg: Weiterbildungsbonus 
 Hessen: Qualifizierungsscheck  
 Niedersachsen: WIN – Weiterbildung in Niedersachsen 
 NRW: Bildungsscheck (www.bildungsscheck.de) 
 Rheinland-Pfalz: Qualischeck  

Welche weiteren Förderinstrumente es für die verschiedenen Lehrgangsangebote von SOMMERHOFF gibt, entnehmen Sie bitte unseren 
diesbezüglichen Internetseiten unter www.sommerhoff-institut.de/foerderung. 

 

"Vater Staat" investiert in die Bildung seiner Bürger und unterstützt insbesondere die berufliche Aufstiegsfortbildung durch verschiedene 
Förderinstrumente. Die wichtigsten finden Sie hier. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den entsprechenden Internetseiten oder 
fragen unsere Studienberater. 
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7.3 Steuerersparnis durch Werbungskostenabzug 
Auch das Finanzamt beteiligt sich an den Kosten Ihrer Fortbildung…! 
 
Sämtliche Aufwendungen, die Ihnen in diesem Zusammenhang entstehen, sind von der Steuer als sogenannte "Werbungskosten"  
absetzbar! 
 
Zu den abziehbaren Kosten gehören insbesondere: 

 Lehrgangs- & Prüfungsgebühren 

 Fachliteraturaufwendungen 

 Fahrtkosten (Abrechnung nach Dienstreisegrundsätzen) 

 Verpflegungsmehraufwendungen 

 Aufwendungen für Arbeitsgemeinschaften 

 Aufwendungen für Arbeitsmittel und das häusliche Arbeitszimmer 

 Telekommunikationsaufwendungen (z. B. Kosten für den Internetanschluss) 
 
 

8 Sie möchten dabei sein? 

Hier noch ein paar Infos zum Einschreibeprozess… 

 Wer ist Vertragspartner? 
Ob Sie sich selbst einschreiben oder Ihr Arbeitgeber dies für Sie erledigt: Unser Vertragspartner sind jedenfalls Sie! Sie möchten 
noch einen Blick in unsere Studienbedingungen werfen? Kein Problem! Diese sind auf unserer Homepage zu finden… 

 
 Wer ist Rechnungsempfänger? 

Ihr Arbeitgeber möchte Sie für eine neue Position im Unternehmen qualifizieren und trägt daher Ihre Fortbildungskosten? Sehr 
gut! Den Rechnungsempfänger können Sie bereits während des Einschreibeprozesses angeben oder Sie reichen uns einfach im 
Nachgang eine Kostenübernahmebestätigung ein. Der Rechnungsbetrag kann auch beliebig zwischen Ihnen und Ihrem Arbeit-
geber aufgeteilt werden. Einen Vordruck erhalten Sie selbstverständlich auch über uns! 

 
 Frühbucherrabatt 

Der frühe Vogel fängt den Wurm… 
Zögern Sie deshalb nicht lange und sichern Sie sich Ihren Studienplatz, sobald Sie sich entschieden haben! Die Gutschrift des 
Frühbucherrabattes erfolgt automatisch nach Eingang Ihrer Anmeldung, sofern diese innerhalb der Frist vorgenommen wurde. 

 
 Treuerabatt 

Sie sind bereits "Wiederholungstäter"? Denn Sie haben bereits einen Studiengang zum Fachwirt, Fachkaufmann oder Betriebswirt 
bei uns absolviert?! Das muss belohnt werden! Ihnen, als unserem treuen Kunden, gewähren wir selbstverständlich eine Sonder-
kondition! 
 

Sie haben sich entschieden? Dann kann es ja losgehen! 
 
 
 
 
 
 
 
Einschreibungen erfolgen natürlich papierlos über unsere Internetseite…  
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